
RM Heller betr. Abrechnungsprobleme mit dem Jobcenter 
Ist Bornheim betroffen? 
Antwort: 
Bisher gibt es keine Probleme. 
 
RM Ute Krüger betr. Internet in der Coloniastr.,  
Wie ist der aktuelle Sachstand? 
Antwort: 
Im nächsten Haupt- und Finanzausschuss wird eine Mitteilung erfolgen. 
Der Rhein-Sieg-Kreis hat die Fördermittel erhalten. Die Vergabe läuft und bis Ende 2018 sollen 
die Maßnahmen umgesetzt werden. Da es sich bei der Coloniastraße um einen einzigen 
Kabelverzweiger handelt, geht die Stadt davon aus, dass dies nicht erst Ende 2018 erfolgt. 
 
RM Prinz betr. Loch in der Allerstraße; 2004 durch den Boden gepresste Abwasserleitung im 
Gewerbegebiet Süd 
Steht die Abwasserleitung im räumlichen Zusammenhang mit dem Loch in der Allerstraße? 
Antwort: 
Der Stadtbetrieb klärt derzeit den Schaden ab. Löcher können durch unterirdische 
Abflusssituationen entstehen. 
Der große Abwassersammler, der durch das Gebiet gepresst wurde, dürfte nicht der Auslöser 
sein. Der Stadtbetrieb wird gebeten, im nächsten Verwaltungsrat darüber zu berichten. 
 
RM Hochgartz 
Gibt es einen neuen Sachstand bezüglich der Nutzungserlaubnis des Schulwaldes in Waldorf für 
die Schule und den Kindergarten? 
Antwort: 
Der Termin mit der Unteren Landschaftsbehörde hat stattgefunden. Die Stadt Bornheim soll den 
Befreiungsantrag mit der Schule formulieren. Über diesen Antrag muss noch formell 
entschieden werden. 
Die Schule darf nach bestimmten Vorgaben, die der Kreis dann macht, ihr Schulprojekt 
weiterführen. 
 
RM Keils betr. Jugendgemeinschaftsräume Dersdorf 
Wie ist der Sachstand und welche Maßnahmen werden ergriffen, um die Fertigstellung in der 2. 
Jahreshälfte 2017 zu realisieren? 
Antwort: 
Bis auf den Innenputz sind alle Gewerke ausgeschrieben. Bis Ende des Jahres 2017 sollte es zu 
einem Abschluss der Bauarbeiten kommen. Sobald die Aufträge vergeben sind, wird erneut 
berichtet. 
 
RM Engels 
Wie ist der Sachstand über das Öffnen der Schulstraße/Offenbachstraße? 
Antwort: 
Der Anhörungstermin sollte vor dem 31.07.2017 stattfinden und der Ortsvorsteher wird als 
Beteiligter des Verfahrens entsprechend informiert. 
(Anmerkung: Der Anhörungstermin kann nach Abstimmung mit allen Beteiligten erst im Oktober 
2017 stattfinden.) 
 


